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1. Theologische Facultät. 

Prof. Dr. Denzinger liest: Dogmatik, täglich von 10-11 Uhr. 

Prof. Dr. Hettinger: 1) Apologetik mit Disputatorium, wöchentl 

4 mal, Montag mit Donnerstag von 8--9 Uhr; 2) Dogmatik mit 
DiSputatorium, wöchent]. 5mal, Montag mit Freitag von 10 bis 
11 Uhr; 3) Homiletisches Seminar, wöchent]. 2 mal, Freitag von 

2-- und Samstag von 9--10 Uhr. 

Prof. Dr. Scholz: 1) Erklärung des Propheten Jeremias, wöchentl. 

4 mal, Montag mit Donnerstag von 9--10 Uhr; 2) hebräische 

Grammatik mit Vebersetzungsübungen, Montag und Mittwoch 

von 2--3 Uhr; 3) exegetisSchen UVebungscurs, Freitag von 4 --- 
6 Uhr. . 

Prof. Dr. Grimm: 1) KExegese der Kindheitgeschichte Jesu nach 
Matthäus und Lukas, wöchentl. 4 mal, Montag mit Donnerstag 

von 9--10 Uhr; 2) die religiöSen Alterthümer 15γ8 615, wöchent]. 

2 mal, Freitag von 9--10 Uhr, Samstag von 10--11 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Nirsch]: 1) Kirchengeschichte II. Hälfte des Mittelalters, 
wöchentl. 4mal, Montag, Mittwoch und Freitag von 3-4, auch 

Freitag von 8-9 Uhr; 2) kirchengeschichtliche Propädeutik 

mit Vebungen wöchentl. 1mal, Samstag von 8--9 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Kihn: 1) Kirchenrecht, wöchent]. 5mal, Montag mit Freitag 

von 8--9 Uhr; 2) christliche Literärgeschichte oder Patrologie 

der griechischen Väter von Clemens von Rom bis Cyrill von 

Alex. und Theodoret (um 450), wöchentl. 2 mal, Dienstag und 

Mittwoch von 11--12 Uhr.
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Prof. Dr. Göpfert: 1) Moraltheologie wöchentl. 6Gmal von 11 bis 
12 Uhr; 2) Pastoraltheologie, wöchentl. 4 mal, Montag, Mittwoch, 

Freitag von 3-4, auch Samstag von 8-9 Uhr. 

Privatdocent Dr. Stahl: 1) Dogmatik, wöchent]. 4mal, Montag, 
Mittwoch, Freitag von 4--5 Uhr und Dienstag von 2--3 Uhr; 
2) philoSophiSche Propädeutik für Theologen, wöchentl. 4mal, 

Montag, Mittwoch, Freitag von 5-6 und Samstag von 10 bis 
11 Uhr; 3) Lectüre des hl. Thomas Agq., wöchentl. 1 mal (publ.); 
4) Berührungspunkte von Glauben und WissSen, wöchentl. 1 mal 

(publice). 

Privatdocent Dr. Kirschkamp: 1) die metaphysischen Begriffe in 
ihrem Zusammenhange mit der Dogmatik. wöchent]. 5mal, an 

den ersten 5 Wochentagen von 11-12 Uhr; 2) Geschichte der 
philoSophisch - theologisSchen Studien vom 11. Jahrhundert bis 
zur neuesten Zeit, wöchent]. 2 mal (publice). 

11. Rechts- und Staatswissenschaftliche Facultät. 

Prof. Dr. von Edel: liest nicht. 

Prof. Hofrath Dr. von Held: 1) deutsches Staatsrecht einSchliess- 
lich des Reichsstaatsrechts, wöchent]. 5mal, Montag mit Frei- 
tag von 10--11 Uhr; 2) bayerisches StaatsverfasSungs- und 
Staatsverwaltungsrecht, wöchentl. 5 mal, Montag mit Freitag von 

11--12 Uhr; 3) staatsrechtliches Exegetikum (privatisSime und 
gratis), Samstag von 11--12 Uhr. 

Prof. Dr. Wirsing: 1) Geschichte und Institutionen des römischen 
Rechts, wöchentlich 10 Stunden, Montag mit Freitag von 9 bis 
11 Uhr; 2) Pandekten II. Theil (Familien- und Erbrecht), wöchentl. 

5 mal in noch zu bestimmenden Stunden. 

Prof. Dr. Risch: 1) deutsches Strafrecht, wöchentl. 6mal, Montag 
mit Freitag von 5--6 Uhr Nachmittags, Samstag von 10 bis 

11 Uhr Vormittags; 2) strafrechtliches Exegetikum (publice). 
Samstag von 9---10 Uhr. 

Prof. Dr. Gerstner: zu leSsen verhindert.
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Prof. Dr. Böhlau: 1) deutsche Rechtsgeschichte, wöchentl. 5 Stündig, 

Montag mit Freitag von 12--1 Uhr; 2) Kirchenrecht, wöchentl. 
4 Stündig, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 4 bis 

5 Uhr; 3. germanistische Uebungen (privatissime und gratis), 
wöchentl. 2 mal in noch zu bestimmenden Stunden. 

Prof. Dr. Burckhard: 1) Pandekten I. Theil (allgemeiner Theil, 
Sachenrecht, Obligationenrecht), wöchentlich 12Stündig, täglich 

von 8--10 Uhr; 2) Pandektenpraktikum (nach Ihering Civil- 

rechtsfälle), (privatiss.), wöchent]. 2stündig, Dienstag von 4 bis 
6 Uhr; 3) Exegetikum für Anfänger (publice), Freitag von 

4-5 Uhr. 

Prof. Dr. Kohler: 1) Pandekten 11. Theil (Speziellen Theil des 
Obligationenrechts, Familien- und Erbrecht), wöchentl. 4 Stündig, 
Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 10--1 Uhr 
Vormittags; 2) ordentlichen und ausserordentlichen Civilprocess, 
wöchentl. 8 Stündig, Montag mit Samstag von 9---10 Uhr, Mitt- 

woch von 3--5 Uhr; 3) französSiSches Civilrecht, wöchentlich 

3 mal in noch zu bestimmenden Stunden ; 4) vergleichende Rechts- 
wiSSenSschaft (publice) Samstag von 10--11 Uhr. 

Prof. Dr. Gg. Schanz: 1) Nationalökonomie (allgemeiner Theil), 
wöchentl. 5 Stündig, Montag mit Freitag von 6---7 Uhr Abends; 

2) Statistik, wöchentl. 2 Stündig, Dienstag und Donnerstag von 

11 bis 12 Uhr; 3) staatswisSenschaftliches Seminar (publice), 
Samstag von 11--1 Uhr. 

111. Medicinische Facultät. 

Prof. Geh. Rath Dr. von Rinecker: 1) psychiatrische Klinik, 

wöchent]. 3 mal, Montag, Mittwoch und Freitag von 6--7 Uhr; 
2) Klinik für Syphilis und Hautkrankheiten, Montag , Mittwoch 

und Freitag von 11--12 Uhr (privatiss.); 3) über Hautkrank- 

heiten, wöchent]. 1mal (publice) und zwar Samstag von 11 bis 
12 Uhr. 

Prof. Geh. Rath Dr. von Kölliker: 1) Anatomie des Menschen, 

1. Theil, allgemeine Anatomie, MuSkeln und Eingeweide, wöchentl.
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7 Stunden, Montag, Dienstag. Mittwoch, Freitag, Samstag von 
12--1 Uhr und Dienstag und Sawstag auch von 11--12 Uhr; 

2) mikroskopischen Curs in der normalen Gewebelehre, gemein- 
Schaftlich mit dem ProSecetor Dr. Hans Virchow, Dienstag und 
Freitag von 6--8 Uhr (privatissime); 3) leitet derselbe die 
Präparirübungen gemeinschaftlich mit dem ProSector Dr. Philipp 

Stöhr; 4) ebenso die Arbeiten im Institute für Mikroskopie, 
Embryologie und vergleichende Anatomie wit dem Progector 
Dr. Hans Virchow, 

Prof. Geh. Rath Dr. Scanzoni von Lichtenfels: geburtshilflich-gynä- 
kologische Klinik, wöchent]. 5mal von 12-1 Uhr, verbunden 

mit Touchirübungen, wöchent]. 2 mal, Dienstag und Freitag von 

8 -.9 Uhr; 2) geburtshilflichen Operationscurs, Montag, Mittwoch 
und Freitag von 5 bis 6 Uhr. 

Prof. Dr. Fick: 1) Spezielle PhySiologie des Menschen (vegetative 
Functionen), wöchentl. 5 mal, Montag mit Freitag von 10 bis 

11 Uhr; 2) phySiologische Demonstrationen an 2 Nachmittagen 
wöchent]. (privatiss.); 3) phySiologische Unhntersuchungen (priva- 
tisSime und gratis). 

Prof. Geh. Hofrath Dr. Gerhardt: medicinische Klinik, wöchentl. 
6 mal von 9--10 Uhr. 

Prof. Hofrath Dr. Rindfleisch: 1) allgemeine Pathologie, Montag, 

Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag von 11--12 Uhr; 

2) pathologisch-histologischen und mediciniSch-chemischen Cursus, 
4 Stündig, Dienstag, Donnerstag von 2--3 Uhr und Samstag von 
11--1 Uhr (privatissime). 

Prof. Dr. Geigel: 2) Poliklinik mit ambulanter Kinderklinik, täglich 
von 8--9 Uhr; 2) öffentliche Gesundheitspflege, Montag und 
Freitag von 4--5 Uhr (publice). 

Prof. Dr. von Bergmann: 1) chirurgische Klinik täglich von 10 bis 
11 Uhr; 2) Operationscursus, Montag, Dienstag, Donnerztag und 

Freitag von 3--5 Uhr, 

Prof. Dr. Michel: 1) ophthalmologische Klinik und Poliklinik 4mal 
- wöchent]. , Montag und Freitag von 2-3 Uhr, Dienstag und 

Donnerstag von 11--12 Uhr; 2) Untersuchungsmethoden des
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Auges mit praktischen Uebungen, 4 Stündig wöchentl., Dienstag 

und Donnerstag von 4-6 Uhr (privatisSime). 

Prof. Dr. Rosshach: 1) Arzneimittellehre mit Einschluss der Balneo- 
therapie, wöchent]. 4 Stunden, Montag, Mittwoch von 6--7 Uhr, 

Donnerstag von 6-7 Uhr, Samstag von 8--9 Uhr; 2) die physi- 

kalischen Heilmittel, Klektro-, Hydrotherapie, klimatisch - pneu- 

amatische Therapie u. 8. W., 2mal wöchentl.; 3) therapeutisches 
Practicum mit Receptirübungen Zwal wöchentl von 3--4 Uhr; 

4) Arbeiten im pharmakologischen Institut. 

Prof. Hofrath Dr. Frhr. von Tröltsch: Pathologie und Therapie der 

Ohrenkrankheiten mit Uebungen im Untersuchen des Ohres an 
Gesgunden und Kranken, wöchent]. 3 mal. 

Prof. Dr. Reubold: 1) gerichtliche Medicin, wöchent]. 2 mal, Diens- 
tag und Donnerstag von 2--3 Uhr; gerichtliche Sectionen, je 

nach Anfall dergelben (privatissSime und gratis). 

Privatdocent Dr. Schmidt , kgl. ProfesSor : theoretische Geburts- 
kunde, Montag, Mittwoch, Freitag und Samstag von 4--5 Uhr. 

Privatdocent Dr. Helfreich: Augenoperationscurs in noch zu be- 
Stimmenden Stunden (privatissime). 

Privatdocent Dr. August Stöhr: Repetitorinm der Sspeciellen Patho- 
logie und Therapie (privatisSime), wöchentl. 6mal. 

Privatdocent Dr. Riedinger: 1) Chirurgie I. Theil: allgemeine 
chirurgische Pathologie und Therapie, Montag bis Freitag von 
3-4 Uhr; 2) klinisch - diagnostischen Curs (chirurgische Pro- 

pädeutik), Mittwoch und Samstag von 2-3 Uhr. 

Privatdocent Dr. Kunkel: VorleSungen nicht angekündigt. 

Privatdocent Dr. Rosenberger : 1) chirurgische Operationslehre mit. 

beSonderer Berücksichtigung der topographisch - anatomischen 

Verhältnisse und Demonstration, wöchentl. 4 mal. 

Privatdocent Dr. Matterstock: 1) Specielle Pathologie und Therapie, 

wöchentl. 5 mal von 5-6 Uhr; 2) Curs der klinischen Unter- 
Suchungsmethoden (vorwiegend PercusSion und Auscultation) 

für Anfänger und Geübtere, wöchent]. je 2 mal um 6 Uhr. 

Privatdocent Dr. Nieberding: 1) Gynäkologie, Montag, Mittwoch, 

Freitag von 3--4 Uhr; 2) Wochenbettkrankheiten (publice), 

Dienstag von 3--4 Uhr.



-- SY - 

Privatdocent Dr. Flesch: 1) Anatomie und Histologie des centralen 
Nervensystems mit Rücksicht auf PhySiologie und Pathologie, 
2 mal wöchentl; 2) Anthropologie und Urgeschichte des Men- 

Schen, 2mal wöchentl. ; 3) Theorie des MikroSkopes und Seiner 

Hülfs-Apparate, 1mal wöchentl. (publice). 

Privatdocent Dr. Angerer: 1) Verbandeurs und Instrumentenlehre, 
Montag und Donnerstag von 2--3 Uhr; 2) über Fracturen und 

Luxationen, 2 mal wöchentl.; 3) über Hernien (publice). 

Privatdocent Dr. Ph. Stöhr: Osteologie und Syndesmologie, Montag, 
Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 11--- 19 Uhr und Donners- 

tag auch von 12--1 Uhr. 

Privatdocent Dr. Gad: 1) Specielle NervenphySiologie mit Experi- 

menten (privatim.), 2stündig; 2) die phySsiologische Grundlage 
der Sprachwissenschaft (publice), 2 Stündig, für Studirende aller 
Facultäten. 

Privatdocent De. Kirchner: praktischen Cursus der Ohrenkrank- 

heiten, wöchentl. 2--3 Stündig. 

IV. Philosophische Facultät. 

a. Philologisch-historische Section. 

Prof. Hofrath Dr. von Urlichs liest: 1) Aesthetik mit neuerer 
Kunstgeschichte, Montag, Dienstag, Mittwoch und Donnerstag 
von 10--11 Uhr; 2) Aeschylus Agamemnon, Montag und Mitt- 
woch von 9--10 Uhr; 3) im philologischen Seminar: Reden bei 

Thucydides, Dienztag und Donnerstag von 9---10 Uhr (publice); 
4) Vasenkunde, wöchent]. 2 mal in noch zu bestimmenden Stunden 

(privatissime). 

Prof. Dr. von Wegele: 1. GeSchichte des Zeitalters der Revolution 
und des Kaiserreichs (1789---1814), Montag, Dienstag, Donners- 

tag und Freitag von 11---12 Uhr; 2) Geschichte von Ostfranken, 

Dienstag und Donnerstag von 6--7 Uhr (publice); 3) im histori-
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Schen Seminar: Fortsetzung der Vebungen, Samstag von 10 bis 
12 Uhr (privatisSime und gratis). 

Prof. Dr. Lexer: 1) Erklärung der Nibelungen, Montag, Dienstag, 

Donnerstag und Freitag von 5--6 Uhr; 2) über deutsche Mytho- 
logie, Freitag von 6--7 Uhr (publice); 3) Vebungen im Seminar 

für deutsche Philologie (althochdeutscher Cursus) Mittwoch von 
5--7 Uhr (gratis). 

Prof. Dr. Grasberger: 1) griechische Alterthümer, Montag, Diens- 

tag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 4--5 Uhr; 2) im 

philologiSschen Seminar : a. Reden des Hypereides, Ὁ. Schriftliche 

Vebungen, Mittwoch und Samstag von 9--10 Uhr (publice). 

Prof. Dr. Schanz: 1) Syntax der griechischen Sprache. Montag, 

Dienstag, Donnerstag und Freitag von 10--11 Uhr; 2) im philo- 

JogisSchen Seminar: Catull und kritische Vebungen, Montag und 
Donnerstag von 12--1 Uhr (publ.). 

Prof. Dr. Mall: 1) historische Grammatik der französischen Sprache, 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 12--4 Uhr; 2) Er- 
klärung provenzalischer Texte, Montag und Donnerstag von 11 

12 Uhr; 3) Shakespeare's Coriolanus, Dienstag und Freitag von 

11---12 Uhr. 

Prof. Dr. Unger: 1) griechische Geschichte von Perikles bis König 

Philippos, Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8 bis 
9 Uhr; 2) Vebungen im historischen Seminar, Mittwoch von 

10 bis 12 Uhr. 

Prof. Dr. Dieterich: 1) die philoSophiSschen Theorieen der heutigen 

Naturwissenschaft, Mittwoch von 5--6 Uhr (publice); 2) philo- 
Sophische Anthropologie, Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag von 5-6 Uhr. 

Prof. Dr. Jolly: beurlaubt. 
Privatdocent Dr. Flasch: 1) Geschichte der griechischen Kunst, 

Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 9-10 Uhr. 

Privatdocent Dr. Henner: 1) bayerische Geschichte, wöchent]. 4mal; 
2) Geschichte der Kreuzzüge, Mittwoch von 5--6 Uhr (publice 

Privatdocent Dr. Seuffert: 1) Geschichte der deutschen Litteratur 

von Schiller's Auftreten bis zum Tode Goethe's, Montag, Diens- 

tag, Donnerstag und Freitag von 4--5 Uhr; 2) über Walther von



der Vogelweide, Donnerstag von θ---ὖὦ Uhr (publice); 3) litterar- 
historische und stilistische Uebungen, im Seminar für deutsche 
Philologie, Mittwoch von 4--5 Uhr. 

Privatdocent Dr. Neudecker: 1) erkenntnisstheoretische Logik, 

wöchentl. 4mal; 2) philosophiSsche Propädeutik für angehende 
SavnrforScher, „wöchentl. 2 mal. 

Kreisarchivar Dr. Schäffler: 1) Einleitung it das Studium der 

historischen ΝΑ aten, Montag und Freitag von 5 bis 
6 Uhr; 2) Archivkunde, Mittwoch von 5--6 Uhr. 

, D. naturwissenschaftlich-mathematische Section. 

/ Prof. Dr. Mayr: 1) Differentialcalcul, Montag, Dienstag, Donners- 
tag und Freitag von 10--11 Uhr; 2) Astronomie an denselbenTagen 
von 11-12 Uhr; 3) Logik und Metaphysik an denselben Tagen 
von ὃ--.Αἀ Uhr. 

Prof. Dr. Sandberger: 1) Mineralogie, Montag mit Freitag von 

9--10 Uhr; 2) mineralogische Uebungen, Donnerstag von 10 bis 
12 Uhr (privatiss.); 3) Anleitung zu Selbstständigen minera- 

logiSchen und geologischen Arbeiten, täglich von 8--12 und 

2- -4 Uhr (privatiss.). 
Prof. Hofrath Dr. von Sachs: 1) Anatomie und Phyziologie der 

Pflanzen, Montag mit Freitag von 4--5 Uhr; 2) Geschichte der 

Botanik, Samstag von 11--12 Uhr (publice); 3) Uebungen am 

Mikroskop, Dienstag und Freitag von 11--1 Uhr (privatissime); 
4) Anleitung zu wisSenschaftlichen Untersuchungen, täglich mehrere 
Stunden (privatiss.). 

Prof. Dr. Wislicenus : 1) unorganische Experimentalchemie, Montag 

mit Freitag von 5-6 Uhr; 2) chemisches Practicum in allen 
Richtungen der reinen und analytischen Chemie, täglich zwiSchen 

8 und 12, mit Ausnahme des Sonnabend, 2 und 6 Uhr (privatiss.); 
3) chemisches Halbpracticum, wöchent]. 12 Stunden in noch 

zu vereinbarender Zeit (privatiss.); 4) analytisches Practicum 
für Mediciner, wöchent]. 6 mal in noch zu bestimmenden Stunden, 
(privatiss.); 5) über Abhängigkeit der phySikalischen Eigenschaften 
organiScher Verbindungen von ihrer Constitution , Montag von 

/ 6--7 Uhr (publice). 
Prof. Dr. Prym: 1) Differentialrechnung, Montag, Dienstag, Mitt- 

woch, Donnerstag, Freitag von 8--9 Uhrz; 2) im Unterseminar:
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Vebungen in Gemeinschaft mit dem Assistenten Nebel, Montag, 
Dienstag, Donnerstag, Freitag von 9--10 Uhr; 3) im Ober- 
Seminar: Anleitung zu Selbständigen wissenschaftlichen Arbeiten 

für Geübtere in 6--12 persönlich festzusetzenden Stunden. 

Prof. Dr. Semper: 1) allgemeine Zoologie (vergl. Histologie und 

allg. Phystologie), Montag mit Freitag von 5-6 Uhr; 2) ver- 
gleichend histologisches Praktikum im Anschluss an das Colleg: 

a) Halbpraktikum in wöchentl. 12 beliebigen Stunden (privatiss.); 

b) Ganzpraktikum in beliebig vielen Stunden (privatiss,); 3) An- 
leitung zu wisSenschaftlichen Unterguchungen in beliebig vielen 

Stunden (privatissime). 

Prof. Dr. Kohlrausch: 1) Experimentalphysik 1. (Mechanik, Akustik 

: und Wärmelehre). Montag mit Freitag von 3-4 Uhr; 2) mathe- 
matische Ergänzungen zur Experimentalphysik, Montag von 2 

bis 3 Uhr (publice); 3) physikalisSche Cebungen, 2-, 4- oder 
10 Stündig, Mittwoch und Samstag von 10--12 Uhr und in 

anderen zu bestimmenden Stunden (privatiss.); 4) wisSenschaft- 
“ Iich-physikalische Arbeiten, täglich (privatisSime). 

Prof. Dr. Selling: 1) Theorie der algebraischen Gleichungen, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 10---11 Uhr; 2) analy- 

tiSche Geometrie des Raumes, an denSelben Tagen von 11 bis 
12 Uhr; 3) partielle Differentialgleichungen und ihre physikalischen 

Anwendungen wöchentl. 2 mal in noch zu bestimmenden Stunden ; 

4) mathematische Uebungen, wöchent]. 1mal in noch zu be- 
Stimmender Stunde, 

Prof. Dr. Medicus: 1) chemische Technologie IL, Montag mit 
Donnerstag von 5-6 Uhr; 2) gerichtliche Chemie (mit Ein- 

Schluss der AnalySse von Nahrungsmitteln, Wasser etc.), Montag 
und Mittwoch von 11--12 Uhr; 3) Cursus technisch-chemischer 

AnalySen (privatiSSime in 6 noch zu verabredenden Stunden : 
4) Praktikum nach persönlicher Vebereinkunft (privatisSsime) ; 

5) Entwicklung der chem. Industrie in der neueren Zeit (mit 

Berücksichtigung der bayeriSchen LandesSausstellung), Freitag 

von 6--7 Uhr (publice). 
Privatdocent Dr. Herrmann: beurlaubt. 

Privatdocent Dr. Bischoff: 1) Repetitorium der organischen Chemie, 
Dienstag, Mittwoch, Freitag von 6--7 Uhr(privatissime); 2) Chemi2 

f
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der aromatischen Verbindungen mit Experimenten, Montag, Mitt- 

woch und Donnerstag von 12--1 Uhr; 3) analytische Chemie 1. Theil 
qualitative Analyse, Freitag von 11--1 Uhr; 4) chemisches 

Colloquium, Dienstag von 11--1 Uhr (privatisSime); 5) über 
Desinfectionsmittel in noch zu verabredender Stunde (publice). 

Künste, 
In der Tonkunst, S0wohl in der Instrumental- als Vocalmusgik, 

wird in der Musikschule unentgeltlicher Unterricht ertheilt. 
Choral lehrt; Dr. Braun, . 
Fecht- und Turnkunst: Gustav Agatha. 

UnivergSitäts-Attribute, 
Zutritt zu dengelben in den festgesetzten Stunden. 

Die Universitäts-Bibliothek Steht offen an den Sechs Wochentagen 

von 8--12 Uhr und ausserdem Montag und Freitag von 2--4 Uhr. 
Die KunstsSammlungen der Univergität: ästhetisch - archäologiSches 

Attribut und v. Wagner'sches Institut Donnerstag von 9--1 Uhr; 
das Kupferstichcabinet Montag und Mittwoch von 9-12 Uhr; der 
von Wagner'sche Walhalla-Fries an jedem ersten Donnerstag des 

Monats von 11--1 Uhr. 
Das physikalische Institut am Samstag von 2-4 Uhr. 
Das technologische Cabinet am Samstag von 10--12 Uhr. 

Das chemische Laboratorium und die pharmaceutische Sammlung 
am Samstag von 10-12 Uhr. 

Die pharmakognostische Sammlung am Samstag von 10--12 Uhr. 
Das zoologische Cabinet am Mittwoch von 9--11 Uhr. 

Das mineralogische Cabinet am Mittwoch und Samstag von 2--4 Uhr. 
Der botanische Garten ist täglich von 8 Uhr Morgens bis 8 Uhr 

Abends geöffnet; ebenso Sind die im Hörsaale befindlichen Samm- 
Jungen täglich zugänglich; die Benützung des Herbarium ist im 
Einvernehmen mit dem Consgervator, der Zutritt in die GlaShäuser 

auf Vorzeigung von Karten gestattet, welche im Geschäftszimmer 

des Gärtners zu haben Sind. 
Die anthropologische Sammlung am Montag von 8--12 Uhr. 

Die zootomische Sammlung am Donnerstag von 9--12 Uhr. 

Das chirurg. Instrumentarium am Mittwoch und Samstag von 1--3Uhr. 
Die Sternwarte am Samstag von 2-4 Uhr.



ÜBERSICHT 

DER 

VORLESUNGEN 

NACH DEN TAGESSTUNDEN, 

Anmerkung: Die eingeklammerten Ziffern zeigen die wöchentliche 

Stundenzahl an.



A. VUebersicht derjenigen Vorlesungen, 
    

Rechts- und Staatswissen- 
Theologische Facultät. Schaftliche Facultät. 

      

  

7--8 Uhr. 7-8 Uhr. 

8--9 Uhr. 8--9 Uhr. 

Hettinger: Apologetik mit Disputa- | Burckhard: Pandekten 1, Theil (allg. 
torium (4). Theil, Sachen- und Obligationenrecht) 

Nirschl: a. Kirchengeschichte I1. Hälfte (6). 
des Mittelalters (1); b. kirchenge- 
Schichtliche Propädeutik mit Vebun- 
gen (1) publice. 

Kihn: Kirchenrecht (5). 
Göpfert: wie von 3-4 Uhr (1). 

  

9-10 Uhr. 9-10 Uhr. 

Hettinger: homiletisches Seminar (1). |] Wirsing: Gescbichte und Institutionen 
Scholz: Erklärung des Propheten Jesaias des röm. Rechts (5). 

(4) Risch: strafrecht]l. Exegetikum (publice) 
Grimm: a. Exegese der Kingheitsge- 1). 

Schichte Jesu nach Matthäus u. Lucas, | Burckhard: wie von 8---9 Uhr (6). 
(4) ; b. die religiögen Alterthümer | Kohler: wie von 4--5 Uhr b (6). 
Israels (4) publice. 

      
  

10-11 Uhr. 10--11 Uhr. 

Denzinger: Dogmatik (6). v. Held: Deutsches Staatsrecht (δ). 
Hettinger: Dogmatik (5). Wirsing: wie vou 9--10 Uhr (5). 

Grimm: wie von 9 -- 10 Uhr b (1) publice. | Risch: Deutsches Strafrecht (1). 

Stahl: phil. Propädeutik für Theologen | Kohler : a. vergl. Rechtswissenschaft (1) 
1). publice; 

b. Pandekten 11. Theil (spec. Theil des 
Obligationenrechts, Familien- und 
Erbrecht) (4).



deren Stunden bereits festgesetzt Sind. 
    

Philosophische Facultät. 
Medizinische Facultät. “νῷ       

  

    

Philosophische Section. | Naturwissenschaft]. Section. 

7--8 Uhr. 7--8 Uhr. 7--8 Uhr. 

.---ἕ .... -.. ὁ meren ... eien τς - -: ! ' mn men erer tarn men mmnmenmmn 

8-9 Uhr. 8--9 Uhr. | 8-9 Uhr. 

Y. Scanzoni: wie von 12--1 | Unger: griech. Geschichte Sandberger: Anleitung zu 
mit Touchirübungen (2).| vou Perikles bis Philip-| Sgelbstständigen mineralo- 

Geigel: Poliklinik mit am-] pos (4). gischen nud geologischen 
bulanter Kinderklinik (6). Arbeiten (6) privatissime. 

RosSbach: Arzneimittel- Wislicenus: chem. Practi- 
lehre (1). cum in allen Richtungen 

der reinen u. analytischen 
Chemie (6) privatisSime. 

Prym: Differentialrechnung 

      ZSKA Zu nl ZT (δ). (ἃ 

9--10 Uhr. 9--10 Ühr. 9-10 Uhr. 
Gerhardt: medicinische | v. Urlichs: a. AeschyIuns | Sandberger: a. Mineralogie 

Klinik (6). Agamemnon (2); b. im (5); b. wie von 8--9 Uhr 
philolog. Seminar: Reden | (6). 
bei Thucydides (2) publ. | Wislicenus: wie von 8--9 

Grasberger: im philolog.| Uhr (6). - 
Seminar: a. Reden des Hy- | Prym: im wath. Unterse- 
pereides; b. Schriftliche | minar: Uebungen in Ge- 
Vebungen (2) publice. meinschaft mit dem Assi- 

Flasch: Geschichte d. grie- | stenten Nebel (4). 
chischen Kunst (4'. 

    
10--11 Uhr. Ἵ 10--11 Uhr. 

10-11 Uhr. v. Urlichs: Aesthetik mit | Mayr: Differentialcalcul.(4). 
Fick: Spec. Physiologie des | nenererKunstgeschichte(4). | Sandberger: a. mineral. 

Mensgchen (5). ν. Wegele: im historischen Vebungen (1); b. wie von 
γι Bergmann: chir, Klinik | Seminar: Fortsetzung der | 8-9 Uhr (6). 

(6). Vebungen (1). Wislicenns: wie von 8--9 
Schanz: Syntax der griech.| Uhr (6). 

Sprache (4). Kohlrausch: physikalische 
Unger: Vebungen im hi- Vebungen privatissime (2). 

Storischen Seminar (1). | Selling: Theorie der algeb- 
raischen Gleichungen (4).



      

Rechts- und Staatswissen- 

Theologische Facultät. Schaftliche Facultät, 
    

  
  

11--12 Uhr. 11-12 Um. 
Kihn: christliche Literärgeschichte (2). | v. Held: a. bayer. Staatsverfassungs- u. 
Göpfert: Moraltheologie (6). Staatsverwaltungsrecht (5); Ὁ. staats- 
Kirschkamp: die metaphysischen Be- rechtl. Exegetikum (1). 

griffe in ihrem Zusammenhang mit | Schanz, Gg.: a. Statistik (2); Ὁ. staats- 
der Dogmatik (5). wisSenschaft]l. Seminar (1) publice, 

TT 12-1 Uhr. NEN SE P?-1Wwm Hb 
Böhlan: deutsche Rechtsgeschichte (5). 
Schanz: wie von 11--12 Uhr b, (1). 

2-3 Uhr. 2-3 Uhr. 
"Hettinger: wie von 9--10 Uhr (1). 
Scholz: hebräischeGrammatik mit Ueber- 

Setzungsübungen (2). 
Stahl: Dogmatik (1). 

  
Z<= 3.4 Übr.- TILT ST TEI “S4 Uhr. Zit 

Nirschl: wie von 8-9 Uhr ἃ (3). Kohler: wie von 4--5 Uhr (1). 
Göpfert: Pastoraltheologie (3). 
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Philosophische Facultät. 
Medizinische Facultät.   

Fhilosophischo Section. | Naturwissonschaft]. Section, 

11-12 Uhr, 11-12 Uhr, | 11--12 Uhr. 
v. Rinecker: a. Klinik für | vy. Wegele: ἃ. Geschichted. | Mayr: Astronomie (4). 

Syphilis und Hautkrank-| Zeitalters der Revolution | Sandberger: a. wie von 
heiten (3); b. über Haut-| wund des Kaiserreichs (1789 10-11 Uhr ἃ (1); b. wie 
krankheiten publ. (1). bis 1814) (4); b. wie von | von 8--9 Uhr (6). 

v. Kölliker: Anatomie des] 10-11 Uhr (1). Υ. Sachs: a. Geschichte der 
Menschen 1, Theil (2). | Mall: a. Erklärung proven-| Botanik (1) publice; b. 

Rindfleisch: a. allg. Pa-| zalischer Texte(2); b. Sha-| Uebungen am Mikroskop 
thologie (δ); b. wie von | kespeare's Coriolanus (2).| (2) privatissime. 
2--3 Uhr (1/,3-/,4 U.) | Unger: wie von 10-11 | Wislicenus: wie von 8--9 

. Uhr (1). Uhr (6). 
Michel: ophthalmologische Kohlrausch: wie von 10 

Klinik und Poliklinik (2). bis 11 Uhr (2). 
Stöhr, Ph.: Osteologie und Selling: analyt. Geometrie 

Syndesmologie (4). des Raumes (4). 
Medicus: gerichtl. Chemie 

(2). 
Bischoff: a. analyt. Chemie 

1. Theil, qualitative Ana- 
1yse (1); b. chem. Collo- 
quium privatisgime (1),         

?-1Ww | 12-1 Uhr 12-1 Uhr, 
v. Kölliker: wie von 11 | Schanz: im philologischen | v. Sachs: wie von 11--12 

bis 12 Uhr (5). Seminar: „Catull und kri- | Uhr b. (2). 
v. Scanzoni: geburtshilfl.-| tische Uebungen (2) publ. | Bischoff: ἃ, Chemie der 

gynäkologische Klinik (5). | Mall: historisgche Gram-/ aromatisch. Verbindungen 
Rindfleisch: wie von 2--3] matik der französischen | mit Experimenten (3); b. 

  

Uhr ('/,8--"/,4 Uhr) (1). Sprache (4). wie von 11--12 Uhr (1); 
Stöhr, Ph.: wie von 11--12 c. wie von 11--12 Uhr 
-Vhr 6). ΝΕ b. (1). 

2--3 Uhr. 32-3 Uhr. 2-3 Uhr. 
Rindfleisch: pathol1.-histol. Sandberger: wie von 8 

und med.-chem. Curgus (2) bis 9 Uhr (6). 
privatissime, Wislicenus: wie von 8 bis 

Michel: wie von 11--12 9 Uhr (5). 
Uhr (2). Kohlrausch: mathem. Er- 

Reubold: gerichtl. Medicin gänzungen zur Experi- 
(2). mentalphysik (1) publice, 

Riedinger: klin.-diagnost. 
Curs (3). 

Angerer: Verbandcurgund 
Instrumentenlehre (2).     

ὅ--α Uhr. | 3-4 Uhr. 3-4 Uhr. 
v. Bergmann: Operations- Mayr: Logik u.Metaphys.(4) 

cursus (4). Sandberger: wie von 8 
RosgSbach: therapeutisches bis 9 Uhr (6). 

Praktikum (2). | Wigslicenus: wie von 8 bis 
Riedinger: allg. chirurg. 9 Uhr (5). 

Pathol. und Therapie (5). Kohlrausch:Experimental- 
Nieberding: a. Gynäkolo- physik I. (Mechanik, Aku- 

gie (3); b. Wochenbett- stik u. Wärmelehre) (5). 
krankheiten publice (1). |



                

Theologische Facultät. 

4--5 Uhr. 
Scholz: cxegetischen Uebungscurs (1). 
Stahl: wie von 2 - 3 Uhr (3). 

“"S6w HL 
Scholz: wie von 4--5 Uhr (1). 
Stahl: wie von 10--11 Uhr (3). 

ΠΕΣ Ξ.Ξ.Ξ 

  

  

Rechts- und Staatswissen- 

Schaftliche Facultät. 

4-5 Uhr. = 
Böhlau: Kirchenrecht (4). 
Burckhard: a. Pändekten Praktikum 

(nach Ihering Civilrechtsfälle) (1); 
b. Exegetikum für Anfänger (1) publ 

Kohler: ord. und ausserord. Civilpro- 
cess (1). 

5-6 Ur. 
Risch: wie von 10--11 Uhr (5). 
Burckhard: wie von 4--5 Uhr a (1). 

6-7 Uhr. 
Schanz, Gg.: Nationalökonomie (allg. 

Theil) (5). . 

8m
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Philosophigsche Facultät. 
  MedizinischeFacultät.l--. - .- πα en 
Philosophische Soction. | Naturwissenschaft]. Section. 

4--5 Uhr. ΝΕ 4-5 Uhr: 4-5 Uhr, 
Geigel: öffentl. Gesund- | Grasberger : griech. Alter- | Sandberger : wie von 8--9 

heitspflege publice (2). thümer (5). Uhr (6). 
v. Bergmann: wie von 3 | Seuffert : a. Geschichteder | v. Sachs: Anatomie und 

bis 4 Uhr (4). deutschen Litteratur (4); | Phygiologie der Pflanzen 
Michel: Untersuchungsmo- | Ὁ. im Seminar für deutsche | (5). 

thoden d. Auges mit pract. | Philologie: litterarhistor. | WiSlicenus: wie von 8 bis 
Uebungen (2) privatiss. und stilistiseche Uebungen | 9 Uhr (5). 

Schmidt: theoretische Ge-| (1). 
burtskunde (4). 

Kunkel: die bygienischen 
Untersuchungsmethoden 
(1) im Angehluss an Prof. 
Geigels Vorlesungen über 
öffentl. Gesundheitspflege 
publice. ΝΕ = | | ΝΕ ΕἍ 

5-6 Uh: TT 56-6 Ur 5-6 Uhr: ᾿ 
v. Scanzoni: geburtshilfl. | Lexer: ἃ. Erklärung derNi- | Sandberger; wie von 8 

Operationscurs (3). belungen (4); b. Uebungen | bis 9 Uhr (6). 
Michel: wie von 4--5Uhr(2). | im Seminar für deutsche | WiSlicenus! a. unorgan. 
Matterstock: spec, Patho-| Philolog. (altbochdeutsch. | Exporimentalchemie (5); 

logie und Therapie (5). Cursus (1) gratis; b. wie von 8--9 Uhr (5). 
Dieterich: a. philos, An- | Semper: allg. Zoologie (5). 

thropologie (4); b. die | Medicus: chem. Technolo- 
phil. Theorien der henti- | gie 11. (4). 
gen Naturwissenschaft (1) 
publice. 

Henner: Geschichte der 
Kreuzzüge (1) publice. 

Schäffler: a. Einleitung in 
das Studium der histor. 
IHilfswisgenschaften (2); 
b. Archivkunde (1).   

6--7 Uhr, 6-7 Um | 6-7 Uhr. 
v.Rinecker:psychiatrischoe | y. Wegele: Geschichte von | WiSlicenus: über Ab- 

Klinik (3). Ostfranken (2) publice, hängigkeit der physikal. 
ν. Kölliker: mikroskop. | Lexer: ἃ. über deutsche| Ligenschaften organischer 

Curs in der normalen Ge- Mythologie (1) publice; Verbindungen von ihrer 
webelehre, gemeinschaftl. | Ὁ, wie von 5 --6 Uhr " (1),| Constitution (1) publice. 
mit Dr. Hans Virchow, | Seuffert: überWalthervon | Medieus: Entwicklung der 
(2) privatissime. der Vogelweide (1) publ Chemischen Industrie in 

RosSbach: Arzneimittcl- der neueren Zeit (mit Be- 
lehre (3). rücksichtigung der bayer. 

Matterstock: Percussion | Landes - Ausstellung) (1) 
und Auseultation (4). “ publice. 

: Bischoff: Repetition der 
| organischen Chemie pri- 

„.„„Yatissime (3). as Üb τοὶ τ τς τὺ 
v.Kölliker: wie von 6--7 

Uhr (2). 

7-8 Übe



-- 9 - 

B. Vebersicht derjenigen Vorlesungen, 
  
    

Docenten. Vorlesungen 

    

Ι. Theologische Facultät. 

Stahl . . . . | a. Lectüre des ἢ]. Thomas Ag. (1), publice; 
b. Berührungspunkte von Glauben und Wissgen (1), publice. 

Kirschkamp . | Geschichte der philosophisch - theologischen Studien vom 11. 
Jahrhundert bis zur neuesten Zeit (2) publice, 

I|. Rechts- und Staatswissenschaftliche Facultät. 

Wirsing . . . | Pandekten 11. Theil (Familien- und Erbrecht) (5). 
Böhlau . . . | Germanistische Uebungen (2). 
Kohler . . . | Französischbes Civilrecht (3). 

III. Medicinische Facultät. 

Fick . . . . | a. Physiologische Demonstrationen (2), privatissime ; 
b. Physiologische Untersuchungen, privatissime und gratis. 

RosSbach . . | Die physikalischen Heilmittel, Elektro-, Hydrotherapie, klima- 
tisch-pneumatische Therapie u. 5. w. (2); 

v. Tröltsch . | Pathologis und Therapie der Ohrenkrankheiten mit Uebungen 
im Untersuchen des Ohres an Gesunden und Kranken (3). 

Reubold ., . . | Gerichtliche Sectionen je nach Anfall derselben, privatissime. 
Helfreich . . | Augevoperationscurs. 
Stöhr, Aug. . | Repetitorium der spec. Pathologie und Therapie (6), privatisgime, 
RosSenberger . | Chirargische Operationslehre mit begonderer Berücksichtigung 

der topographisch - anatomischen Verhältnisss und Demon- 
tration (4). 

Flesech . . . | a. Anatomie und Histologie des centralen Nervensystems mit 
Rücksicht auf Physiologie und Pathologie (2); 

b. Anthropologie und Urgeschichte des Menschen (2); 
ce. Theorie des Mikroskopes und Seiner Hülfsapparate (1) publice. 

Angerer . . . | a. Veber Fracturen und Luxationen (3); 
b. Veber Hernien publice. 

Gad . . . .| a. Specielle NervenphySsiologie (2) privatissime. 
b. Die physiologische Grundlage der Sprachwissenschaft (publ.) 

(2) für Studkrende aller Facultäten. 
Kirchner . . | Praktischen Cursus der Ohrenkrankheiten (2--3). 

IV. Philosophische Fagultät. 

a. philologisch-historische Section. 

v. Urlichs . . | Vagenkunde, privatissime, 
Henner . . . | Bayerische Geschichte (4). 
Neudecker . . | a. Erkenntnisstheoretische Logik (4) ; 

b. Phil. Propädeutik für angehende Naturforscher (2).



- οι... 

deren Stunden noch nicht festgesetzt Sind. 
          
    

Docenten Vorlesungen 

      

b. naturwissenschaftlich-mathematische Section. 

v. Sachs . . . | Anleitung zu wissenschaftlichen Untersuchungen (täglich mehrere 
Stunden) privatissime. 

Wislicenus . . | a. Chemisches Halbpracticum, privatissime (12); 
b. Analytisches Practicum für Medieiner, privatissime (6). 

Prym . . . -. | Im math. Oberseminar: Anleitung zu Sselbstständigen wigsen- 
Schaftlichen Arbeiten für Geübtere in 6--12 persönlich fest- 
zugetzenden Stunden. 

Semper . . . | a Vergl-histolog. Practicum 1. Halbpracticum (12) ) „vat; 
2. Ganzpraecticum PLIVALIRS- 

b. Anleitung zu wissenschaftlichen Untersuchungen, privatiss. 
Kohlrausch .| a. Physikalische Vebungen (2, 4 oder 10) privatiss, 

b. Wissenschaftlich-physikalische Arbeiten (täglich) privatiss. 
Selling . . .] a. Partielle Differentialgleichungen und ihre physikalischen An- 

wendungen (2'; 
b. Mathematische Uebungen (1). 

Medicus . . - | a. Cursus technisch-chemischer Analyse, privatissime (6). 
b. Praktikum, privatissime. 

Bischof . . . | Veber Desinfectionsmittel, publice (1).



ALPHABETISCHES VERZEICHNISS 

PROFESSOREN UND DOCENTEN 

ANGABE DER WOHNUNG. 

. Angerer, Ottmar, Privatdocent, Kaiserstrasse 29/1. 

. v. Bergmann, Ernst, ord. Professor, Hofstrasse 8/1. ᾿ 

. Bischoff, Carl, Privatdocent, Ständerbühlstrasse 1{20, 

. Böhlau, Hugo, ord. ProfesSor, Strohgasse 9/1. 

. Burckhard, Hugo, ord. Professor, Friedensstrasse 27. 

. Denzinger, Heinr. Jos., Dom, ord. Professor, Zwinger 24/1. 

. Dieterich, Conrad, ord. Professor, Hauger Ring 20/2. 

. v. Edel, Carl, ord. Professor, Kettengasse 3/1. 

. Fick, Adolf, ord. Professor, Kapuzingergasse 19/1. 

. Flasch, Adam, Privatdocent, Domer Schulgasse 13/2. 

. Flesch, Max, Privatdocent, Hauger Ring 16/3. 
. Gad, Johannes, Privatdocent, SchiesShausstrasse 3/2. 

. Geigel, Alois, ord. Professor, Friedensstrasse 3/2. 

. Gerhardt, Carl, ord. Professor, Hofstrasse 10/2. 

. Gerstner, L. Jos., ord. Professor, Sieboldstrasse 1/2. 

. Göpfert, Franz Adam, ausserord, Prof., Franz Ludwigstr. 15/1. 

. Grasberger, Lorenz, ord. Professor, Markt 3/1. 

. Grimm, Jos., ord. Professor, Strohbgasse 7/1. 

. v. Held, Jos., ord. Professor, Peterer Pfarrgasse 38/2. 

. Helfreich, Friedrich, Privatdocent, Hauger Ring 9/2. 

. Henner, Theodor, Privatdocent, Reibelisgasse 3/1.
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. Herrmann, Felix, Privatdocent, Maxstrasse 4/2. 

. Heitinger, Franz, ord. Professor, Zwinger 24/2. 

. Jolly, Julius, ausserord. Professor, Schweinfurterstrasse "/,. 

᾿ς Kilm, Heinrich, ord. Professor, Zwinger 22/2. 

. Kirchner, Wilhelm, Privatdocent, Kaizerstrasse 26. 

“. Kirschkamp, Jacob, Privatdocent, Randersackererstrasse 7/2. 

. v. Kölliker, Albert, ord. Professor, Hofstrasse 5/2, 

. Kohler, Jogeph, ord. Professor, Ludwigsstrasse 20/1. 

᾿ς Kohlrausch, Friedrich, ord. Professor, Pleicher Ring 8. 

. Kunkel, Adam, Privatdocent, Theaterstrasse 14/0. 

. Lexer, Matthias, ord. Professor, Hauger Ring 22/3. 

. Mall, Eduard, ord. Professor, Hofstrasse 8/2. 

. Matiterstock, Georg, Privatdocent, Eichhornstrasse 32/1, 

. Hayr, Alois, ord. Professor, Sanderglacisstrasse 1/2. 

. Medicus, Ludwig, ausserord. Professor, Hauger Ring 8/3. 

. Michel, Julius, ord. Professor, Pleicher Ring 2/1. 

. Neudecker, Georg, Privatdocent , Sieboldstrasse 11/1, 

. Nieberding, Wilhelm, Privatdocent, Herrngasse 4/1. 
. Nirschl, Jogeph, ord. Professor, Zwinger 32/1. 
. Prym, Friedrich, ord. Professor, Schweinf. Staatsstr. 3/2. 

. Reubold, Wilhelm, ausserord. Professor, Pleicher Ringstr. 2/3. 

. Riedinger, Ferdinand, Privatdocent, innerer Graben 61/1. 

. Rindfleisch, Gg. Eduard, ord. Prof., Kapuzinerstrasse 2/1. 

οὖς Rinecker, Franz, ord. Professor, Hofstrasse 5/1. 

. Risch, Carl, ord. Professor, Sieboldstrasse 8/2. 

᾿ς Rogenberger, Andreas, Privatdocent, Hofstrasse 7/1. 

. Rossbach, Michael Joseph, ord. Professor, Hofpromenade 1/1. 

- V. Sachs, Julius, ord. Professor, Theaterstrasse 2/1. 

. Sandberger, Carl Ludw. Fridolin, ord. Prof,, Ludwigsstr.1/1. 

. Scanzomi v. Lichtenfels, Wilh., ord. Professor, Paradeplatz 4/1. 

. Schanz, Georg, ord. Professor, Johanniterplatz 2/1. 

. Schanz, Martin, ord. Professor, Sanderglacisstrasse 16. 

. Schäffler, August, k. Kreisarchivar, k. Residenz. 

". Schmidt, Joh. Bapt., k. Professor, Privatdocent, Paradeplatz 4/2. 

. Scholz, Anton, ord. Profesgor, Kaiserstrasse 24/3.
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. Selling, Eduard, ausserord. Professor, Sieboldstrasse 11/2, 

. Semper, Carl, ord. Professor, Rennweger Glacisstrasse 9/2. 

. Seuffert, Bernbard, Privatdocent, Herzogengasse 5/3. 

. Stahl, Ignaz, Privatdocent, Theaterstrasse 4. 

. Stöhr, August, Privatdocent, Ebrachergasse 2/1, 

. Stöhr, Philipp, Privatdocent, Ludwigsstrasse 27/2. 

. v. Tröltsch, Anton Friedrich Frhr., ausserord. Professor, 
Friedensstrasse 6. 

. Unger, Gg. Friedr., ord. Prof., Weingartenstr. Marienapotheke. 

ιν Urlichs, Carl Ludwig, ord. Professor, Sanderstrasse 11/1. 

. Vv. Wegele, Franz Xaver, ord. Professor, Ebrachergasse 2/2. 

. Wirsing, Georg Adam, ord. Professor, Johanniterplatz 4/1. 

. Wislicenus, Johannes, ord. Professor, Maxstrasse 4/1. 

τοῦς τα amm p---- mmm


